
Bericht über die dendrochronologische Untersuchung der Gemäldetafel „Christus und 
die Ehebrecherin“  (Cranach d. Ä. – Nachfolger, Inv.-Nr. DO 4211)                                        

Die  vierteilige  Buchenholztafel  (  86,5  x  121,0  cm)  konnte  mit  Hilfe  einer 
Buchenholzchronologie für Mitteldeutschland wie folgt eingeordnet werden:

Brett I 62 Jahrringe 1476 –1415
Brett II - keine Datierung
Brett III 105 Jahrringe 1527 – 1423
Brett IV 113 Jahrringe 1520 – 1405

Der jüngste Jahrring stammt somit aus dem Jahr 1527.

Da  bei  Buchenholz  normalerweise  der  gesamte  Querschnitt  genutzt  und  nur  die  Rinde 
entfernt wurde, kann von einem frühestens Fälldatum ab 1527 ausgegangen werden. Bei 
einer  Mindestlagerzeit  des  Holzes  von  zwei  Jahren  könnte  das  Gemälde  somit  ab  1529 
entstanden sein.
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